
   

Sitzung des Verbandsgemeinderates Maifeld 

Am Donnerstag, 26.01.2023, findet um 18:30 Uhr, im Ratssaal des Rathauses 

in Polch eine Sitzung des Verbandsgemeinderates Maifeld mit folgender 

Tagesordnung statt: 
 

Die Sitzung wird unter Beachtung der Regelungen der Corona-Bekämpfungsverordnung 

Rheinland-Pfalz (CoBeLVO) in der jeweils aktuellen Fassung durchgeführt. 
 

Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung wird, sofern die Abstandsregeln nicht eingehalten 

werden können, zum eigenen Schutz empfohlen.  
 

Über die Homepage der Verbandsgemeindeverwaltung Maifeld (www.maifeld.de) gelangen Sie 

über "Rathaus & Bürgerservice > Ratsinformationssystem > Bürgerinfoportal" zum 

Bürgerinfoportal, in dem Ihnen eine öffentliche Einladung ohne Anlagen zur Einsichtnahme zur 

Verfügung steht. Sie wird bei Bedarf bis zum Sitzungstag aktualisiert. 
 

Öffentlicher Teil: 

1) 32. Änderung des Flächennutzungsplans - Aufnahme zusätzlicher Flächenneudarstellung 

in der Ortsgemeinde Trimbs 

2) Haushaltsplan 2023 und Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 

3) Mitteilungen und Beantwortung von evtl. schriftlichen Anfragen 

 

Im Anschluss an den öffentlichen Teil findet ein nicht öffentlicher Teil statt. 

 

Polch, 18. Januar 2023 

Verbandsgemeinde Maifeld 

 

MAXIMILIAN MUMM 

Bürgermeister 

 



Verbandsgemeinderat Maifeld 

 
TOP-Nr.: 1 32. Änderung des Flächennutzungsplans - Aufnahme zusätzlicher 

Flächenneudarstellung in der Ortsgemeinde Trimbs (Maifeld/401/2022) 

 

öffentlicher Teil 

 

Zuständig: Fachbereich 4  

 

Sachverhalt: 

Der Verbandsgemeinderat Maifeld hat in seiner Sitzung am 22.06.2017 den 

Aufstellungsbeschluss zur 32. Änderung des Flächennutzungsplanes gefasst. Mit der Änderung 

wurde das Planungsbüro Karst Ingenieure GmbH, Nörtershausen, beauftragt. 

 

Zwischenzeitlich erfolgte die Würdigung der landesplanerischen Stellungnahme. Ferner wurden 

die Flächenänderungen in den Ortsgemeinden Gappenach und Kalt aus der 32. Änderung 

herausgenommen sowie Flächenneudarstellungen in den Ortsgemeinden Kollig und Pillig mit 

aufgenommen. 

 

Die Ortsgemeinde Trimbs hat in seiner Sitzung am 02.06.2022 einen Antrag auf Änderung des 

Flächennutzungsplanes beschlossen. Hintergrund ist die geplante Umgestaltung des ehemaligen 

Sportplatzes. Als Art der baulichen Nutzung wird ein Sondergebiet gemäß § 11 

Abs. 2 Baunutzungsverordnung (BauNVO) mit der Zweckbestimmung „Freizeitnutzung mit 

Sport- und Spielanlagen sowie Mehrgenerationenplatz, Multifunktionsgebäude und öffentlicher 

Parkplatz“ festgesetzt.  

 

Da die Aufstellung des Bebauungsplans im beschleunigten Verfahren nach § 13 a Baugesetzbuch 

(BauGB) erfolgt, ist der Flächennutzungsplan lediglich im Wege der redaktionellen Berichtigung 

anzupassen (§ 13 a Abs. 2 Nr. 2 BauGB). 

 

Derzeit werden die Unterlagen für die Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeits- und 

Behördenbeteiligung gemäß §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB sowie für die Beteiligung der 

Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB vom Planungsbüro aufgearbeitet.  

 

Daher wird vorgeschlagen, die Berichtigung in das Änderungsverfahren der 32. Änderung des 

Flächennutzungsplans mit einzubeziehen. 

 

Beschlussvorschlag: 

Das Gremium beschließt die Aufnahme der Berichtung des Flächennutzungsplans für den 

Änderungsbereich in der Ortsgemeinde Trimbs gemäß Darstellung in der Anlage in das 

Änderungsverfahren zur 32. Änderung des Flächennutzungsplans. 

 

Das Planungsbüro wird gebeten, auf dieser Grundlage die Planunterlagen für die Durchführung 

der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung (§§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB) 

sowie für die Beteiligung der Nachbargemeinden (§ 2 Abs. 2 BauGB) anzupassen. 

 

Etwaige Anträge:  

 



Abweichender Beschluss: 
 

   Abstimmungsergebnis    ohne Ab-

stimmung 
 

Gremium Sitzungs- 

termin 

Vorl.-Nr. einst. mehrh. ja nein Enth. w. BV abw. 

Beschluss 

z. K. 
 

vertagt 

Verbandsgemeinde

rat Maifeld 

26.01.2023  Maifeld/40

1/2022 
         

 

An der Beratung und Beschlussfassung nahm nicht teil: Ausschließungsgrund 

  

 

 

 

 



Verbandsgemeinderat Maifeld 

 
TOP-Nr.: 2 Haushaltsplan 2023 und Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 

2023 (Maifeld/413/2023) 

 

öffentlicher Teil 

 

Zuständig: Fachbereich 2  

 

Sachverhalt: 

Der in Abstimmung mit dem Bürgermeister von der Verbandsgemeindeverwaltung Maifeld 

erstellte Entwurf des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2023 wurde in der gemeinsamen 

Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses und des Bau- und Umweltausschusses 

vom 16.11.2022 eingebracht. 
 

Der Entwurf des Haushaltsplanes in der Fassung vom 11.11.2022 liegt seit dem 17.11.2022 bei 

der Verbandsgemeinde Maifeld, Zimmer 104, öffentlich aus. Bis zur Erstellung der 

Sitzungsvorlage wurden durch den Bürger keine Änderungen, Bedenken oder Ergänzungen zum 

Haushaltsplan vorgebracht. 
 

Dennoch ergeben sich Änderungen, die vom Verbandsgemeinderat vor der eigentlichen 

Entscheidung über den Haushaltsplan zu beraten und zu beschließen sind. Auf Grund der 

Verschiebung der Entscheidung über den Haushaltsplan 2023 ergeben sich die nachfolgenden 

Änderungen: 

1. Bedingt durch die zeitliche Verschiebung der Inkraftsetzung des Haushaltsplanes/-

satzung 2023 und des enthaltenen Stellenplanes ist eine Nach-/Neubesetzung der im 

Stellenplan ausgewiesenen freien Stellen nicht zum 01.01.2023 möglich. Demnach ist eine 

Anpassung der Personalaufwendungen/-auszahlungen notwendig. In der Summe ist eine 

Reduzierung des gesamten Personalaufwands (einschl. der Personalnebenkosten) von bis dato 

eingestellten 10.985.065,00 EUR auf 10.700.791,00 EUR (Reduzierung um 284.274,00 EUR) 

möglich. 

2. Bei der Buchungsstelle 11410.523110 erfolgt eine Reduzierung des bisherigen 

Haushaltsplanansatzes um 10.000,00 EUR (von vormals 35.000,00 EUR auf 25.000,00 EUR), 

da die Maßnahme „Hochwasserschutz Westkeller“ auf Grund einer Vielzahl anderer 

Maßnahmen voraussichtlich im Jahr 2023 nicht umgesetzt werden kann. 

3. Auch die Fassadensanierung des Bürgermeisterhauses und die Machbarkeitsstudie „Weitere 

Nutzung des Bürgermeisterhauses“ kann auf Grund anderer vorrangiger Maßnahmen 

voraussichtlich in 2023 nicht abgearbeitet werden. Hier erfolgt eine Reduzierung des 

Haushaltsansatzes für das Haushaltsjahr 2023 von 75.000,00 EUR auf 2.500,00 EUR 

(Einsparung von 72.500,00 EUR). 

4. Für die Sanierung der Holzverkleidung an der Grundschule Polch stehen im Haushaltsjahr 

2022 noch Haushaltsmittel in Höhe von derzeit 51.880,43 EUR bereit, die entsprechend des 

Beschlusses des Verbandsgemeinderates nach 2023 übertragen werden sollen. 

Dementsprechend kann auf einen neuen Ansatz im Haushaltsjahr 2023 verzichtet werden, so 

dass die Buchungsstelle 21102.523110 von 40.000,00 EUR auf 20.000,00 EUR reduziert 

werden kann. 

 

 

 



5. Bei der Buchungsstelle 51120.562590 wurden in den vergangenen Jahren jeweils 

150.000,00 EUR für externe Beratungsleistungen bereitgestellt. Da sich gezeigt hat, dass hier 

in der Vergangenheit die Mittel nie vollumfänglich verausgabt wurden, ein Haushaltsansatz 

von 100.000,00 EUR ausgereicht hätte, ist eine Reduzierung des Haushaltsansatzes in 2023 

von vormals 150.000,00 auf 100.000,00 EUR vorgesehen. 

6. Bei der Unterhaltungsbuchungsstelle 12601.523110 wurden für verschiedene Maßnahmen 

an den Feuerwehrgerätehäusern zusätzliche Haushaltsmittel in Höhe von 40.000,00 EUR 

bereitgestellt. Auf Grund der derzeitigen Planung ist aber eine Erhöhung der Haushaltsmittel 

um 30.000,00 EUR ausreichend, so dass der ursprüngliche Planansatz von 70.000,00 EUR auf 

60.000,00 EUR reduziert werden kann. 

7. Im Rahmen einer Stellenbewertung hat sich ergeben, dass die Eingruppierung der Planstelle 

79 des Stellenplans nicht nach Entgeltgruppe 9b sondern nach Entgeltgruppe 9c des TVöD zu 

erfolgen hat. Daher ist eine Anpassung des Stellenplans vorgesehen. 

8. Bedingt durch die vorgenannten Änderungen in der Haushaltsplanung 2023 reduziert sich der 

Haushaltsmittelbedarf der zum Ausgleich des Haushaltes mittels Verbandsgemeinde-Umlage 

bereitgestellt werden muss, von bisher 11.218.219,00 EUR auf 10.771.445,00 EUR. 

Dementsprechend ist eine Reduzierung des Umlagesatzes von 35.164224 v. H. auf 33.763785 

v. H. möglich. 

 

Die oben genannten Änderungen im Haushaltsplan/Haushaltssatzung 2023 der 

Verbandsgemeinde Maifeld wurden in dem Entwurf vom 23.12.2022 bereits berücksichtigt. 

 

1. Beschlussvorschlag: 

Das Gremium stimmt der Reduzierung des Gesamtpersonalaufwands von 10.985.065,00 EUR auf 

10.700.791,00 EUR zu (Reduzierung um 284.274,00 EUR). 

 

Etwaige Anträge: 

 

Abweichender Beschluss: 
 

   Abstimmungsergebnis    ohne Ab-

stimmung 
 

Gremium Sitzungs- 

termin 

Vorl.-Nr. einst. mehrh. ja nein Enth. w. BV abw. 

Beschluss 

z. K. 
 

vertagt 

Verbandsgemeinde

rat Maifeld 

26.01.2023  Maifeld/41

3/2023 
         

 

An der Beratung und Beschlussfassung nahm nicht teil: Ausschließungsgrund 

  

 

 

2. Beschlussvorschlag: 

Das Gremium stimmt der Reduzierung bei der Buchungsstelle 11410.523110 von 35.000,00 EUR 

auf 25.000,00 EUR zu.  

 

Etwaige Anträge: 

 

 

 

 

 

 



Abweichender Beschluss: 
 

   Abstimmungsergebnis    ohne Ab-

stimmung 
 

Gremium Sitzungs- 

termin 

Vorl.-Nr. einst. mehrh. ja nein Enth. w. BV abw. 

Beschluss 

z. K. 
 

vertagt 

Verbandsgemeinde

rat Maifeld 

26.01.2023  Maifeld/41

3/2023 
         

 

An der Beratung und Beschlussfassung nahm nicht teil: Ausschließungsgrund 

  

 

 

3. Beschlussvorschlag: 

Das Gremium stimmt der Reduzierung bei der Buchungsstelle 11420.523110 von 75.000,00 EUR 

auf 2.500,00 EUR zu. 

 

Etwaige Anträge: 

 

Abweichender Beschluss: 
 

   Abstimmungsergebnis    ohne Ab-

stimmung 
 

Gremium Sitzungs- 

termin 

Vorl.-Nr. einst. mehrh. ja nein Enth. w. BV abw. 

Beschluss 

z. K. 
 

vertagt 

Verbandsgemeinde

rat Maifeld 

26.01.2023  Maifeld/41

3/2023 
         

 

An der Beratung und Beschlussfassung nahm nicht teil: Ausschließungsgrund 

  

 

 

4. Beschlussvorschlag: 

Das Gremium stimmt der Reduzierung bei der Buchungsstelle 21102.523110 von 40.000,00 EUR 

auf 20.000,00 EUR zu. 

 

Etwaige Anträge: 

 

Abweichender Beschluss: 
 

   Abstimmungsergebnis    ohne Ab-

stimmung 
 

Gremium Sitzungs- 

termin 

Vorl.-Nr. einst. mehrh. ja nein Enth. w. BV abw. 

Beschluss 

z. K. 
 

vertagt 

Verbandsgemeinde

rat Maifeld 

26.01.2023  Maifeld/41

3/2023 
         

 

An der Beratung und Beschlussfassung nahm nicht teil: Ausschließungsgrund 

  

 

 

5. Beschlussvorschlag: 

Da Gremium stimmt der Reduzierung bei der Buchungsstelle 51120.562590 von 150.000,00 EUR 

auf 100.000,00 EUR zu. 

 

Etwaige Anträge: 



 

Abweichender Beschluss: 
 

   Abstimmungsergebnis    ohne Ab-

stimmung 
 

Gremium Sitzungs- 

termin 

Vorl.-Nr. einst. mehrh. ja nein Enth. w. BV abw. 

Beschluss 

z. K. 
 

vertagt 

Verbandsgemeinde

rat Maifeld 

26.01.2023  Maifeld/41

3/2023 
         

 

An der Beratung und Beschlussfassung nahm nicht teil: Ausschließungsgrund 

  

 

 

6. Beschlussvorschlag: 

Das Gremium stimmt der Reduzierung bei der Buchungsstelle 12602.523110 von 70.000,00 EUR 

auf 60.000,00 EUR zu. 

 

Etwaige Anträge: 

 

Abweichender Beschluss: 
 

   Abstimmungsergebnis    ohne Ab-

stimmung 
 

Gremium Sitzungs- 

termin 

Vorl.-Nr. einst. mehrh. ja nein Enth. w. BV abw. 

Beschluss 

z. K. 
 

vertagt 

Verbandsgemeinde

rat Maifeld 

26.01.2023  Maifeld/41

3/2023 
         

 

An der Beratung und Beschlussfassung nahm nicht teil: Ausschließungsgrund 

  

 

 

7. Beschlussvorschlag: 

Auf Grund des reduzierten Haushaltsmittelbedarfs zum Ausgleich des Finanzhaushalts wird der 

Hebesatz für die Verbandsgemeindeumlage auf 33,763785 v.H. festgesetzt. 

 

Etwaige Anträge: 

 

Abweichender Beschluss: 
 

   Abstimmungsergebnis    ohne Ab-

stimmung 
 

Gremium Sitzungs- 

termin 

Vorl.-Nr. einst. mehrh. ja nein Enth. w. BV abw. 

Beschluss 

z. K. 
 

vertagt 

Verbandsgemeinde

rat Maifeld 

26.01.2023  Maifeld/41

3/2023 
         

 

An der Beratung und Beschlussfassung nahm nicht teil: Ausschließungsgrund 

  

 

 

8. Beschlussvorschlag: 

Das Gremium stimmt der vorgeschlagenen Änderung im Stellenplan hinsichtlich der Änderung 

der Eingruppierung von Entgeltgruppe 9b auf 9c TVöD bei der Planstelle 79 zu. 

 



Etwaige Anträge: 

 

Abweichender Beschluss: 
 

   Abstimmungsergebnis    ohne Ab-

stimmung 
 

Gremium Sitzungs- 

termin 

Vorl.-Nr. einst. mehrh. ja nein Enth. w. BV abw. 

Beschluss 

z. K. 
 

vertagt 

Verbandsgemeinde

rat Maifeld 

26.01.2023  Maifeld/41

3/2023 
         

 

An der Beratung und Beschlussfassung nahm nicht teil: Ausschließungsgrund 

  

 

 

9. Beschlussvorschlag: 

Das Gremium beschließt den vorliegenden Haushaltsplan 2023 in der Fassung vom 23.12.2022, 

der bereits die o. g. Änderungen enthält.  

 

Die Verbandsgemeindeverwaltung wird beauftragt, den Haushaltsplan/Haushaltssatzung 2023 

der Verbandsgemeinde Maifeld der Kommunalaufsicht zur Genehmigung vorzulegen. 

 

Etwaige Anträge:  

 

Abweichender Beschluss: 
 

   Abstimmungsergebnis    ohne Ab-

stimmung 
 

Gremium Sitzungs- 

termin 

Vorl.-Nr. einst. mehrh. ja nein Enth. w. BV abw. 

Beschluss 

z. K. 
 

vertagt 

Verbandsgemeinde

rat Maifeld 

26.01.2023  Maifeld/41

3/2023 
         

 

An der Beratung und Beschlussfassung nahm nicht teil: Ausschließungsgrund 

  

 

 



Verbandsgemeinderat Maifeld 

 
TOP-Nr.: 3 Mitteilungen und Beantwortung von evtl. schriftlichen Anfragen 

(Maifeld/411/2023) 

 

öffentlicher Teil 

 

Folgende Mitteilungen wurden gegeben: 

 

 Eilentscheidung Wartungsverträge  
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